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 F i n i To - Fachinformation für 
Gartenbaubetriebe zur Umstellung     
auf torffreie und torfreduzierte 
Kultursubstrate 

 Bundesweites Wissenstransferprojekt 

 kostenfreie Begleitung der Betriebe 
und spartenspezifische Unterstützung

 Angebot von Fachinformationen, Tools, 
E-Learning etc. über die projekteigene 
F i n i To -Homepage

Das Projekt F in iTo
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 Team:  
 Prof. Dr. Andreas Gabriel (Projektleitung), Prof. Dr. Stefan Krusche 

(Beratung), Anette Stadler, Sabrina Siegmund, Christian Sieweke (IT)

 Hochschule Weihenstephan-Triesdorf (HSWT ), 
 Institut für Gartenbau (IGB ), Fachbereich Betriebswirtschaft

 Erkenntnisse und Erfahrungen direkt aus der Praxis:
 betriebswirtschaftliche Begleitung Projekt TerZ
 betriebswirtschaftliche Begleitung Projekt ToSBa2

Querschnittstelle Betriebswirtschaft (FiniTo-BWL)
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 beschäftigt sich mit betriebswirtschaftlichen Themen rund um die 
Torfreduzierung,

 erarbeitet Fachinformationen, Tools sowie Schulungsinhalte und stellt 
diese online bereit

 für Gartenbaubetriebe aller Sparten, Multiplikatoren und die Ausbildung

 zur Minimierung wirtschaftlicher Risiken und Erhöhung betriebs-
individueller Leistungsfähigkeit, 

 um auch bei einer Substratumstellung die Wettbewerbsfähigkeit zu 
gewährleisten.

Querschnittstelle Betriebswirtschaft (FiniTo-BWL)
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FiniTo-BWL I: Ku l turkosten-Ka lku la t ion



Hochschule Weihenstephan-Triesdorf  | Fachtagung „Substrate und Düngung“_LfULG Dresden_13.11.2025 |  8



Hochschule Weihenstephan-Triesdorf  | Fachtagung „Substrate und Düngung“_LfULG Dresden_13.11.2025 |  9

FiniTo-BWL: Kul turprogramm-Analyse

 Z i e l :  Analyse und Bewertung des Kulturprogramms im eigenen Betrieb

 Bildung von Rangfolgen des wirtschaftlichen Erfolgs von Kulturen/-gruppen

 Verwendung als Entscheidungskriterium der Vorzüglichkeit von Kulturen aus 
betriebswirtschaftlicher Sicht
 Welche Kulturen sind leistungsstark und könnten im Produktionsumfang weiter 

ausgebaut werden?

 Welche Kulturen haben noch Verbesserungspotential?

 Welche Kulturen sind leistungsschwach und sollten in ihrem Produktionsumfang 
möglichst minimiert werden?

 Ableitung von Zielwerten der vollen Kostendeckung (Gemeinkosten-Deckung) 
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FiniTo-BWL: Kul turprogramm-Analyse

Kostenpositionen und 
Zwischenergebnisse
aus den K.basic-Datensätzen
(bis zu 12 Kulturen, -sätze, -gruppen)



Hochschule Weihenstephan-Triesdorf  | Fachtagung „Substrate und Düngung“_LfULG Dresden_13.11.2025 |  11

 Niedrige Arbeitsproduktivität
 Niedrige Flächenproduktivität

• Kostendeckung prüfen
• Verbesserungspotentiale 

bei Flächennutzung und 
Arbeitskraft prüfen

• Alternativen finden bzw. 
Volumen verringern

 Hohe Arbeitsproduktivität
 Hohe Flächenproduktivität

Versuch, den Umfang der 
Produktion auszuweiten und 
die Marktleistung zu erhöhen

 Niedrige Arbeitsproduktivität
 Hohe Flächenproduktivität

Potential: 
Arbeitsprozesse optimieren

 Hohe Arbeitsproduktivität
 Niedrige Flächenproduktivität

Potential durch Verbesserung 
der Flächenproduktivität
- Standzeit verkürzen
- Bestandsdichte erhöhen

Kulturprogramm-Analyse anhand der Kulturproduktivitäten 
aus dem Deckungsbeitrag
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FiniTo-BWL II:  Ku l turprogramm-Analyse
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 Arbeitskosten eine besonders ergebniswirksame Kostenpositionen 
bei der Kulturkalkulation

 Produkt aus Arbeitszeitbedarf x Lohnkosten im Betrieb

 Veränderungen bei einer der beiden oder bei beiden Positionen

 Große Heterogenität im GB => kulturspezifisch und betriebsindividuell

 Kulturbegleitende Erfassung der Arbeitszeit vom Topfen bis zur 
Vermarktung (mind. Hauptkulturen)

   „Wer macht was wann wie lange bei welcher Kultur?“

FiniTo-BWL II - NEU:  Arbe i tskosten
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 Berechnungsansätze für den Betriebsdurchschnittslohn
• Einfacher Ansatz („alle machen alles“)
• Unterschiedliche Differenzierungsgrade je nach …

… Beschäftigungsverhältnis: Arbeitskräfte variabel oder fix?              
(Saison-AK, Fest-AK, Familien-AK)

… Zurechenbarkeit (direkt Produktion oder Gemeinkosten)

 P R E V I E W : „B D L - R e c h n e r “ im                 -Tool

FiniTo-BWL II - NEU:  Arbe i tskosten
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- B D L - R e c h n e r

Neues Berechnungsfenster 
für den betriebsindividuellen 
Durchschnittslohn
„K.basic-BDL-Rechner“
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- B D L - R e c h n e r

Daten ggf. 
aus  BV 4.0 
übernehmen
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Datenausgabe 
PDF
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- B D L - R e c h n e r

Daten ggf. 
aus  BV 4.0 
übernehmen

Übernahme in 
Kulturkalkulation

Korrekturfeld für Anstieg 
Lohnansatz in % 
(z. B. 3 % pro Jahr)

Vorgabe => 
manuell anpassbar

Saison-AK
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- B D L - R e c h n e r

negative
Ergebnis-
veränderung

z. B. Mindestlohnanstieg
2025: 12,82 € | 13,08 €
2026: 13,90 € | 14,18 €
=> Lohnsumme Fremd-AK 
entsprechend anpassen 
(Bsp. 8,41 % insgesamt)



Hochschule Weihenstephan-Triesdorf  | Fachtagung „Substrate und Düngung“_LfULG Dresden_13.11.2025 |  20

Anleitung

FiniTo-BWL II - NEU:  Arbe i tskosten
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Zusammenfassung

 Kulturkosten-Kalkulation und -Simulation: Direkter Vergleich von 
Faktorkostenveränderungen und deren Auswirkungen auf die betriebs-
wirtschaftlichen Kulturergebnisse

 Kulturprogramm-Analyse: Betriebswirtschaftliches Gesamtabbild von 
Kulturen/-gruppen zur Unterstützung bei der Optimierung des 
Kulturprogramms anhand der eigenen Kulturdaten im Betrieb

 Arbeitskosten: Effekte von Veränderungen bei Arbeitszeitbedarf und/oder 
Lohnkosten und mögliche Konsequenzen für die wirtschaftlichen 
Kulturergebnisse im eigenen Betrieb

 Je exakter der Input, desto aussagekräft iger der Output.

 Stets kulturspezif isch und betriebsindividuel l .
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„Fachinformation für Gartenbaubetriebe 
zur Umstellung auf torffreie und 
torfreduzierte Kultursubstrate“

Betriebswirtschaftliche Fachinformationen, 
Tools und Begleitmaterial im Kontext der 
Torfreduzierung und darüber hinaus

Das  Pro jek t  F in iTo  &  F in iTo-BWL 

Onlinekurs zum Kennenlernen der wichtigsten Grundlagen im Umgang 
mit torffreien und torfreduzierten Substraten für alle Gartenbausparten. 
Anleitungen und Hintergründe für eine erfolgreiche torfreduzierte 
Pflanzenproduktion – einfach erklärt, aus der Praxis, für die Praxis!



V i e l e n  D a n k
f ü r  d i e  A u f m e r k s a m k e i t !

13.11.2025
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